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Open Hearts Malawi                                                                      

 

 

8. Rundbrief                                                                                                         Hohenholte, im Februar 2025 

Bericht über die Verwendung der Spenden durch Open hearts in den Schuljahren 2022/23, 2023/24 und 
im laufenden Schuljahr 2024/2025 

Liebe Open-hearts Spenderinnen und Spender, 

mit diesem 8. Rundbrief möchten wir Sie über die Aktivitäten von Open hearts in den Jahren 2022 bis zum 
Sommer 2025  informieren.  

Seit 2006 unterstützen wir nun schon mit Ihrer Hilfe bedürftige Schülerinnen und Schüler in Malawi, damit 
sie die Sekundarschule besuchen können und so bessere Bildungschancen für ihre Zukunft haben. Eine 
solche Unterstützung ist bitter notwendig – Malawi gehört noch immer zu den ärmsten Staaten der Welt! 
Die Abwertung der Währung im November 2024 von 44 % und die Inflation von 22% haben gewaltige 
Spuren hinterlassen ... und das bei gleichbleibenden Einkommen! Hinzu kommt: Der große Zyklon Freddy 
hat im Frühjahr 2023 große Überschwemmungen angerichtet und die Saat weggespült – in 2024 herrschte 
dann große Trockenheit und die Felder verdorrten. Es erreichte uns die Nachricht einer Schulleiterin: Hier 
herrscht Hunger! 

Viele Schülerinnen und Schüler aus den ärmsten Familien können sich einen Sekundarschulbesuch nicht 
leisten. Wir finanzieren die Schul- und Prüfungskosten, Schulkleidung, Schuhe, Schultaschen, Hefte, Stifte 
und Bücher. Zusätzlich helfen wir bei unterschiedlichen Projekten, die sich durch aktuelle Bedarfe an den 
Schulen ergeben.  

Wir unterstützen regelmäßig drei Projekte: 

 In Kooperation mit dem Verein Tsogolo La Ana (TAO), der noch immer von Lucy und Florence 
geleitet wird, unterstützen wir nun schon seit 2008 in der Gegend von Blantyre jedes Jahr 40 
Waisen beim Sekundarschulbesuch – pro Jahr werden 10 neue Waisen in die Förderung 
aufgenommen. Der Verein sucht die Schülerinnen und Schüler auf, besucht die Familien und 
unterstützt die Schülerinnen und Schüler beim Lernen. Für die hungernden Familien nach dem 
Zyklon Freddy im Jahr 2023 konnten wir zudem 2800 Euro an Sonderspenden für Nahrungsmittel 
übergeben! 

 Durch Sonderspenden konnten wir darüber hinaus in den vergangenen Jahren einen sehr aktiven 
Schulleiter in Kachulu am Malawisee, Mr. Chapola,  unterstützen, der auch armen Kindern den 
Schulbesuch ermöglichen möchte. Insgesamt finanzierten wir dort über vier Schuljahre hinweg 21 
Schülerinnen und Schüler den Sekundarschulbesuch - in diesem Sommer werden diese das 
Abschlussexamen vermutlich - wie uns der Schulleiter berichtet hat – erfolgreich absolvieren. 
Zusätzlich konnten wir drei Laptops und Lernmaterialien finanzieren und auch noch die 
Prüfungsgebühren für die von uns geförderten Schülerinnen und Schüler übernehmen.  

 In St. Josephs bei Dezda unterstützen wir wie in den Jahren zuvor eine Lehrkraft, die notleidende 
Schülerinnen und Schüler und auch einen behinderten Schüler mit notwendigen Nahrungsmitteln 
versorgte und für die Schülerinnen und Schüler einen freiwilligen Science Club anbietet.   

Insgesamt konnten wir so seit 2006 nun schon 250 Schülerinnen und Schülern einen Schulbesuch 
ermöglichen!  

Den drei Projekten überwiesen wir in den letzten drei Schuljahren 

insgesamt 23.500 Euro. 
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Wir sind zwar ein kleiner Verein, können aber dafür garantieren, dass alle Spenden zu 100 % in Malawi 
ankommen, dass wir uns direkt mit unseren Partnerinnen und Partnern in Malawi über den Einsatz der 
Mittel beraten und von ihnen genaue Rechenschaft über die überwiesenen Gelder erhalten! Ein Freund 
von uns aus Deutschland besucht zudem unsere Projekte jedes Jahr vor Ort. 

Leider sind in den letzten Jahren die Kosten für den Schulbesuch und die dafür benötigten Lernmaterialien 
und Kleidung stark angestiegen. Mit den regelmäßig eingehenden Spenden können wir inzwischen diesen 
Bedarf nicht mehr decken -  dies war in den letzten drei Jahren nur durch die einmaligen Sonderspenden 
möglich. Wenn wir weiterhin 60 Schülerinnen und Schüler pro Schuljahr fördern möchten, sind wir auf  
neue Spenderinnen und Spender angewiesen – vielleicht kennen Sie jemanden, der Freude daran hat, uns 
mit einer regelmäßigen Spende zu unterstützen? Oder der anlässlich von Geburtstagen, Jubiläen oder 
Erbschaften für Open hearts spenden möchte? Vielleicht könnten Sie Ihre regelmäßigen Spenden etwas 
erhöhen, um die Schulkosten zu decken? Wir und unsere Partnerinnen und Partner in Malawi würden uns 
freuen! 

Allen Spenderinnen und Spendern sagen wir herzlichen Dank – sowohl den regelmäßigen wie auch den 
einmaligen Spenderinnen und Spendern! Ohne Sie wären 250 Jugendliche in Malawi ohne Ausbildung, 
und wir hätten keine Nothilfen leisten können! 

 

Open hearts Malawi  sagt Ihnen allen   ….. Zikomo! 

Kornelia Möller und Monika Knüppel  

 

 

 

Die in Kachulu geförderten Schülerinnen und 
Schüler 

Das erste Mal einen Schulrucksack für 
arme Kinder in Dezda! 

    
Arbeiten mit den 
gesponserten science 
Materialien in 
Kachulu 

Freude über die 
gespendeten 
Laptops! 

Auch ein 
gehandicapter 
Junge wird 
unterstützt! 

Unterricht in der 
Sekundarschule 

 


